
 

Second Function erlebte beeindruckende Momente auf ihren Reisen durch Europa, Japan und 
Russland sowie während ihrer Studioaufnahmen in Großbritannien, der Schweiz und 
Deutschland. Ihr Album Individuals, das 2018 veröffentlicht wurde, zeigt die musikalische 
Entwicklung der Band – von divergierenden Ansichten hin zu gemeinsamen Überzeugungen. 
Bereits mit ihrer EP Feed Yourself (2016) tourten die Schweizer Rocker ausgiebig durch 
Europa, spielten als Support für Life of Agony (USA) und teilten sich die Bühne mit Bands wie 
Biffy Clyro (UK), Dog Eat Dog (USA) und Arcane Roots (UK). 

Mit über 300 Konzerten, darunter Auftritte auf der Vans OFF THE WALL Tour und beim 
Greenfield Festival, unterstreicht die Band ihren unermüdlichen Hunger nach Musik. 
Renommierte Produzenten wie Luk Zimmermann und John Mitchell arbeiteten an ihren Alben 
Time Stops Running und Dry, Crisp & Bittersweet. Second Function verkörpert Überzeugung, 
Beharrlichkeit, Spielfreude und Leidenschaft. 

Während der COVID-19-Pause mussten die Musiker ihre Konzerte unterbrechen, nutzten die 
Zeit jedoch intensiv zum Schreiben und Aufnehmen neuer Songs. Anfang 2023, zum 
15-jährigen Jubiläum ihres Debütalbums Time Stops Running, entschieden sich die drei 
Musiker, erneut mit ihrem ursprünglichen Produzenten Luk Zimmermann zusammenzuarbeiten. 
Als wäre keine Zeit vergangen, trafen sie sich mit ihm in seinem Studio in Bern, um neues 
Material aufzunehmen. 

Mit The Driveway, der ersten Single aus dieser kreativen Phase, begann eine inspirierte 
Schaffensperiode, die der Band musikalisch in die Hände spielte. In dieser besonderen Zeit 
entstanden zudem die Songs Moonshine und Patterns. Zusammen bilden sie eine neue Palette 
von Stücken, die durch ihre rohe Intensität, Direktheit und Ehrlichkeit sowohl auf Platte als auch 
live glänzen. 

2024 setzte die Band ihre Konzertserie fort, mit einem spektakulären Highlight: einer 
unvergesslichen Show mit den legendären Jane’s Addiction. Dieser besondere Auftritt diente 
zugleich als Kulisse für das neue Musikvideo zu ihrem aktuellen Release They Do Not Care, 
das die rohe Energie und Intensität der Performance perfekt einfängt. 


